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Bericht zu den 18. Schweizer Interclub-Meisterschaften im Rollstuhl-Tennis in 
Solothurn vom 30. April – 2. Mai 2004 

 
Die 18. Schweizer Interclub-Meisterschaften im Rollstuhl-Tennis fanden zum ersten Mal im CIS 
Sportcenter in Solothurn statt. Die Anlage bot Dank ihrer Infrastruktur ideale Wettkampfbedingungen, so 
dass Turnierdirektor Thomas Gerber mit seinem OK einen reibungslosen Anlass durchführen konnte. An 
insgesamt drei Wettkampftagen kämpften die 15 besten Mannschaften der Schweiz um die drei zu 
vergebenen Titel in der Liga A, Liga B und neuen Liga C. Eine Damenkategorie kam aufgrund der 
wenigen Meldungen nicht zustande – somit wurden diese bei den Herren integriert. Neben vielen 
sportlichen Höhepunkten war der Spielerabend der kulinarische und kulturelle Höhepunkt mit einer tollen 
Paella und einer Flamenco Tanzvorführung. 
 
Im Rollstuhl-Tennis finden die Interclubmeisterschaften übrigens an einem einzigen Wochenende statt, 
da es national gesehen wenig Mannschaften gibt und eine Mannschaft nur aus mindestens 2 und 
höchstens 4 SpielerInnen besteht. Pro Begegnung einer Mannschaft gegen eine Andere werden jeweils 2 
Einzel und 1 Doppel gespielt, so dass auch die Belastung der SpielerInnen im Rahmen bleibt. 
 
Kategorie Liga A – 7. Titel in Folge für Aargau I 
 
Wie schon im Vorjahr konnte sich die Mannschaft Aargau I gegen Kaltbrunn den Titel holen. Nachdem 
Thomas Suter/Wettingen (No. 3) gegen Andreas Grob/Chur (No. 11) mit 6/2 und 6/1 siegte und sich 
Martin Erni/Rohr (No. 2) gegen Daniel Pellegrina/Ennenda (No. 1) mit 6/4 und 6/4 durchsetzten konnte, 
war die Entscheidung schon nach den beiden Einzeln gefallen. Das abschliessende nicht mehr 
entscheidende Doppel bestritten Erni/Suter gegen Pellegrina und Sandra Kalt/Hochfelden (No. 2), hatte 
nur noch Unterhaltungswert und wurde von den Aargauern mit 6/4 6/0 gewonnen. 
 
Schlussklassement: 1.) Aargau I, 2.) Kaltbrunn, 3.) TC Bulle I, 4.) TC Bulle II, 5.) Chablais-Valais 
 
Kategorie Liga B – 2. Titel für Markus Freda in Folge 
 
Die Mannschaft Aargau-Solothurn mit Markus Freda/Oftringen (No. 19) und Thomas von 
Däniken/Bellach (No. 31) machte es äusserst spannend und setzte sich erst entscheidenden Doppel 
gegen Handisport Genève mit Philippe Horner (No. 15) und Alireza Kabirlaleh (No. 17) mit 6/3 6/7 und 
6/4 durch. 
 
Schlussklassement: 1.) Aargau-Solothurn, 2.) Handisport Genève, 3.) TC Bulle IV, 4.) TC Bulle 

III, 5.) Biel-Bienne, 6.) Wase Oldies 
 
Kategorie Liga C 
 
In der neuen Kategorie C setzte sich die Mannschaft Jura mit Philippe Beuret (No. 34), Christian 
Stegmüller (No. 38) und Satish Flury (No. 51) gegen die solothurner Mannschaft Spitzbuebe mit 
Thomas Pfisterer (NC) und Michael Siegrist (No. 40) auch erst im entscheidenden Doppel durch. 
 
Schlussklassement: 1.) Jura, 2.) Spitzbuebe, 3.) RC St. Gallen, 4.) The Racers 
 
Fazit 
Die diesjährigen Meisterschaften waren einer der bestorganisierten Anlässe bisher. Aus sportlicher 
Hinsicht konnten sich die etablierten Mannschaften zwar wieder durchsetzen, doch sind alle näher 
zusammengerückt. Auf ein spannendes nächstes Jahr! 
 
Martin Erni Rohr, den 6. Mai 2004 
Präsident RTCA 


